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—- Vezahlt Eure Zeit-ins iettl 
—- Dr. Wengert —- Brillenalöser 

angepaßt —- übet Pizek’s. 4.ts 
—- SchesseliMeyer Monument 

Worts 201 nördl. Eleburnstraszr. 
— »Als-now Dip« in 

50,ts Kunzks Eisenwaatenladm 
— Die Familie J. H. Hein von 

Cent- City ist vor einigen Tagen 
nach-iff t übersiedelt. 

—- Es wird sich sür Sie lohnen, 
Tapetenpapier und Farben bei Auhl 
ä Schacht zu tausen. s4,ts 

—- Jn der Familie August Biede- 
meier hier-selbst hat ein kleines Töchi 
terchen sein Erscheinen gemacht. 

—- Deutsche registrirte Pharnm- 
sistm Pcase Drug Co. The Rexall 
Store. 46,2mo. 

—- Q A. Viinaer hat sein Geträn- 
kegeichäst an Carl Sprinqsguth ver- 

kauft, der bisher siir ilin arbeitete 
—- Dt. Andrew J. Baker 

Sprechzinnner über dem »Bee Hine«. 
Del. 128 und 959. Residenz: Block 
1106. ti 

— Die niedrigsten Presse an Mehl 
bei Hitcheock F- HilL 107 südl. Wal- 
nutstkaße. Chas. Wehel, Eigenthüs 
mer. lt 

—- Die Familie Walter Engel 
wurde durch die Ankunft eines klei- 
nen Stammlmlterg erfreut. Herr 
Engel ist ein Angestellter im sinnst-U 
schen Eisenwaarenlnden 

— Schmücke Dein Heim, indem 
Du die in Deinem Hause umherlie- 
genden Bilder in Leschinsky’s Kunst- 
handlung erst-atmen läßt. Preise 
mäßig. l7,ts 

— An Ecke von Pine und südl. 
Frontstrasze geriethen am Montag 
Nachmittag die Automobile von Ed. 
Borders und Gergeant Klinthwortb 
zusammen Beide Automobile wur- 
den beschädigt. 

—- Jin St. Franeisidospital starb 
Frau A. H. Fletcher von Central City 
im Alter von 79 Jahren. Sie wurde 
tsor etwa drei Wochen nach dein Ho- 
sliital gebracht, aber ihr Zustand gab 
schon damals wenig Hossnung auf 
Genesung. 

— Die etwa zwölf Meilen nord- 
östlich von hier wolinhaste Familie 
Ernst Tegler verlor ihr erst sieben 
Tage altes Töchterchen ani Sonntag, 
und wurde dasselbe durch Pastor Wil- 
king von der hiesigen dentschilutheris 
schen itirche beerdigt. 

—- Weshalb wollt Jbr zu Hause 
Euer eigenes Brod backen, wenn 
die »Star Bäckerei« dieses für Euch 
besorgen kann? Jhr bekommt gerade 
so gutes Brod, wenn nicht besser, wie 
zu Hause gebackenes, und es ist be- 
deutend dilliger sür Euch. Die »Stat- 
Bäckerei« ist mit den neuesten Maschi- 
nerien und Oesen eingerichtet Wir 
nehmen Vestellungen an und liesern 
Euch das Brod in’5 can-. 

Jobii Degen, Eigenthümer 
50,ts « 321 westl. s. stetig 

—- clanton wünscht Sie zu sehen. 
— Scheffel-Meyer Monument 

Worts. 201 nördl. Eleburnstraße. 
— Weisheitszähne kann auch der 

diiinniste Kerl bekommen. 
—- Tlayten’s heiße Wassetslaschen 

sind aus swei Jahre garmitirt. 12.ti 
— John Dunkel bei Caira verlor 

letzte Woche durch Blitzschlag eines 
seiner besten Werde- 

——Jn der Familie Fred Schöne- 
berg in Deepwell hat ein kleines 
Töchterchen sein Erscheinen gemacht 

— Bestellt die illustriete Zeit- 
schrift ,,Deststhssnierila« durch de- 
,,Anzeiser nnd Herold. is 

—- "herifs Sievers hat vor einigen 
Tagen die Lawrence vasFarni in 
Jacksvn Totvnship länslich erworben. 

— Frau J. O. Peiersen feierte ini 
Heini ihrer Tochter, Frau W. H. Ma- 

Hder an westl. M. Straße, dieser Tage 
zinren 77. Geburtstag 
! —- Harrn Fishbnrn in Cljapuian. 
Zder kürzlich bei einem Autoinvbilun- 
iall schlimm verletzt wurde, befindet 
sich wieder auf dein Wege der Besse- 

,rung. 
— Frau Herin. stiiliner in Dorn- 

Ivell unterzog sich ini hiesigen Hospi 
ial einer ärztlielien Behandlung und 
konnte wieder gebessert nach Hause 
sich begeben. 

—- Bestellt eine Kiste von dein vor- 

trefflichen Getriink »Fainvs«, herge- 
stellt von der liirand Island Mann- 
sactnring Co» der früheren Brauerei. 
Tel. 1880. 3,3t 

Wegen eines Auslirnclse von 

Mutter-n an denen ein Zininierniies 
mer« Namens Carten erkrankte. ist 
das Haus von Frau A. Blunk an der 
westl. Louisestrasze unter Quarantöne 
gestellt worden. 

— Frau Clara A. Scott wurde 
dieser Tage von ihrem Gatten Aeth. 
R. Seott geschieden. Sie erhielt das 
hiesige stödtische Besihthnm und der 
ver-klagte Gotte behält die Form süd- 
östlich von Aldo. 

—- Aus seiner Farin, nordöstlich 
von hier-, starb am Samstag John 
Esars im Alter von fast 80 Jahren 
nach längere-m Krönllichsein an Al- 
tersschmächa Er wohnte seit dem 
Jahre 1899 onf seienr jetzigen Fami. 

— Jhr könnt VersicherutigssPoli- 
ren gegen Feuer, Blitz und Torrmdo 
bei Cl)as. Wasnier erhalten. Es ist 
fett hierfür die geeignete Zeit, verab- 
säuint es nicht« 

Ehe-. West-sey Ase-eh 
31,ts Tel.: Block 547 oder 1810. 

H In Lake Township fiel letzte 
Woche ein Regen von zwei Zoll. In 
Eairo war es aber nur ein halber 
Zoll und an manchen anderen Stellen 
gab es zu derselben Zeit fast got kli- 
nen Regen Solche Strichregen ha- 
ben nur beschränkte lotole Bedeutung. 

—- Jm St. FroneissHospital ver- 

schied am Montag Morgen die lang- 
jährige Einwohnerin Frau Dorothea 
Laurihen an Altersschwiiehe Seit 
ungefähr Jahresfrist, seit dem Tode 
ihres Sohnes S. Lauritzen an östl· 
6. Straße, hatte sie ihr Heim im Ho- 
spitaL 

Mr helfen Euch mit Euer Vieh. 
Jnsolge unserer Mitgliedschaft im Punktes-Reserve- 

Snstem sind wir in der besonderen Lage, unserer Kund- 
schast beizustehen Vieh zu hatten, welches sie ausziehen 
oder sür spätere Zwecke sett machen wollen« 

Former-Noten, welche aus nicht über sechs Monate 

ausgestellt sind, die sür das Halten oder Aus-ziehen von 

Vieh gegeben wurden, können von uns in unserer Bun- 

dessNeservesBant redtetontirt werden, wodurch unsere 
Fähigkeit, unserer Kundschast solche Hilfe zu geben« wie 

sie bedarf, erhöht wird. 

Wenn Sie Vieh ziehen oder sür 
den Markt fett machen wollen, be- 
sprecht mit uns die Angelegenheit, 
Wir können Ihnen helfen. 

flstsT MTlUML BW 
Gesicht im das Pumphlet »Don- does it benesit me«? 

—- SchesfelsMeyer Monument 
Worts. 201 nördl. Eleburnstraße. 

—- Dr. Wettgert —- Auge, Ohr, 
Nase und Hals —- über Pisa-L 4,tf 

—- Ein kleines Töchterchen hat sich 
bei der Familie Dr. A. L. Rousey 
hier-selbst eingestellt. 

— Otto Mieih von Eairo mußte 
sich dieser Tage im St. FrancissHm 
spital einer BlinddartnsOperation 
unterziehen. 

—- Hinsichtlich Gewürzen zum 
Einmachen und Konserviren sehe man 

Hitcheock F- Hill, 107 südl. Walnuts 
straße. Chais. Wehel, Eigenthümer 

—- Tapetenpapier und Farben stei- 
gen im Preise. Vorsichtzhalber soll- 
ten Sie Jhre Order jetzt geben· 

Isim Aal-c F- Schacht 
s — Jni Kreise einer großen Anzahl 
ivon Verwandten und Freunden be- 

ging Ivor einigen Tagen Frau Harrh 
Rehder in Hartison Township ihr 
Wiegensest. 

—- Henrh Schöneberg von Deepi 
jwell ist von Wyconda Springs, Kan- 

sas, woselbst er sich mehrere Wochen 
einer arztlichen Behandlung unter 
zog, wieder nach Hause zurückgekehrt 
I FrL Alma Triplett von Chaps 
Iman hatte dieser Tage das Mißge- 
’schick, dass ihr Antoinobil mit dem 

Jliielönder einer Brücke kollidirte und 

Hsich dabei das rechte Auge schlimm 
verletzte 

— Hier wurde der Neger Robert 
xones verhafte,t und zwar aus die 
Beschnldignng non Emnm Joneo in 

Toninhan hin, die erklärt, derselbe 
habe sie gewiirgt nnd zu tödten ge 

Jdroht, und ihr dann 835 nnd eine 
! Iaschennhr gestohlen 

» Jlntoniobilsahrer, die beim Um- 
Imenden fahrlässig sind. haben an der 
westl. Tivisionstrasze, die erst kürzlich 

gepflastert wurde, verschiedensach Be- 
ischiidigungen erlitten, indem sie über 
»die TrottoirsAbarenznngssteine sah- 
kren. Mit der Zeit werden sie wohl 
Jbedachtsamer werden. 

i — Harold Prinre hat sich nach 
sCliicago begeben, und wird sich, wie 

Hegs heißt, von da nach Frankreich bege- 
lben. Er wird wahrscheinlich zu ei- 
nein größeren Llrniee-Contingent ge- 
hören, welches in Välde zu dem übri- 
gen Armeetheil der Ver. Staaten in 

Frankreich stoßen wird. 

I — Jn St. Paul, Neb» geriethen 
»Wie Woche zwei Lokomotiven zu- 
ssannnem welche beide schlimm beschä- 
fdigt wurden. Der Lokomotivführer 
»von einem der Züge ward verletzt und 
’nach einein hiesigen Hospital über- 
führt Eine Anzahl der Passagiere 
des Passagierznges erhielten Schür- 

«fnngen. 
—- Zu verpachtrn —- Land, in di- 

Irekter Nähe non Nrand Jleand, 230 
Acker noch nicht unter Guttat-, aber 
produzirend Verdachte siir Baar- 

Vgeld oder Antheil an Ernte, nnd 
«tlieile möglicherweise das Land in 
stlcsiiiere Parzellen ab. Nachznfragen 
,bei A. A. Lembach, 
15,tf .Vasting8, Neb. 

— A. E. Nagen-weh dek vor eini- 
gen Tagen von einer Geschäftsreise 
von Cis-trage nnd New York zurück- 

»telsrte, berichtet. dafz die Ernte-Ans- 
sistiten iin ganzen Osten noch bedeu- 

Itend schlechter seien wie hier in Ne- 
Iliragsta Und da es in unserem Staat 
in dieser Hinsicht in diesem Jahre 

nicht gerade glänzend aussieht, be- 
sagt dieS mehr wie alle ossiziellen 
Berichte über die Ernteanssichten 

s-- Von Washington aus nt der 

Befehl ergangen- Pnsior sirnnleidis 
von der dentschslutherischen Gemein- 

»de in Niverdnle von dein Gefängniß 
Hin Grund Island nach Fort Rilen zur 
Interniruna inährened des Krieges 
zu iitiersiihreik Wie der »An-keiner« 
bereits sriiher erwähnte war Pastor 
Krauleidie wegen angebliche-r Aenßes 
rungen in Hast genommen worden, 
nnd obgleich sich die Wieder seiner 
Gemeinde in einer Petition, in wel- 
cher die gegen jenen erhabenen Be- 
schuldignnqen als nicht der Wahreit 
entsprechend bezeichnet waren, sich an 

die Windesregiernnq um Freilassung 
des Geistlichen gewandt haben, er- 

folgte obige Versiiqung. 

—- Die Kohle-nisitnation sür die- 
sen Winter ist eine sehr unsichere und 
wir rathen allen unseren Freunden, 
ihre zukünftigen Aufträge jetzt zu 
geben. Tel. 206. 

Geo. A. Hoqglaud Er Co. 
51,2t Rich. Gut-ring, ir., Mas. 

»Sei-nnd Regt Marter«. 

Wean Ihr gute Wurst haben 
wollt, dieselbe wie die Milwaukees 
wurst und besser, bestelltll bei 

Klappenlmq F- Krust. 
319 westl. s. strassr. « 

Sel. sw. 46,ts 

— PainesFishburn hinsichtlich aller 
Arten von FriedhosssArbeitem 50,tf 

— Wenn Jhr ein Grabdenkmal 
wünscht, geht zu PainesFishburn. 

—- Dr. Higginsnnd Dr. Carson 
Zpezialisten für Auge, Ohr, Nale fo- 
Oie Hals. Grillen angepaßt, Gläser 
geschliffen. Hedde Bldg. Phone 1689. 

-— Jni Heim ihrer Eltern an westl- 
7. Straße trat vor einigen Tagen 
Frl Grace Leiser mit Herrn Paul T- 
Welles von Tarsen City, Nev» in den 
Stand der Ehe. 

—- Fran Sarah Hafer in Phillips, 
die kürzlich plötzlich erkrankte und sich 
deshalb in ihrem »Hei-n einer Opera- 
tion unterziehen mußte, hat sich wie- 
der ziemlich erhalt- 

—— O. Oberweier in Decpwell hat 
die Farm beim »Ber School Hauses 
an der Straße nach Grund Island 
gepachtet und sein Schwiegersohn in 
Ohio, der dort bald erwartet wird, 
wird mit seiner Gattin die Form be- 
wirthschaften. 

—— Die Deuernte ist in diesem 
.Countn in dies-m Jahre sehr unter- 
schiedlich. Während dieselbe an ge- 
iwissen Stellen als gut bezeichnet wer- 
lden tann, ist sie an anderen Plänen 
Yiniolae des trockenen Wetter-Z sehr 
ldiirftig ans-gefallen 

—- Frau M. Waltmann non Whil- 
lincs fnlns dieser Tage, in dein Bestre 

;i—en, einem anderen Antonmbil aus-» 

«zmneiclien, in der Nähe disJ hiesian 
Friedhofe-I in einen html-ein Sie 
selbst kam unverletzt dawi, aber das 
Automolvil wurde ziemlich beschädigt 

--—- Veini Anziinden einer Gasolins 
lambe entziindete sich im Waddiiia- 

Ttoii’scl)en Laden in Cameron Tonm- 
lhip das Glas und und der ganze La- 
den war kurze Zeit in Flammen ge- 
l)iillt, die aber unter aroszen Anstren- 
gunan wieder gelöscht nmrdtn. Der 
anaerichtete Schaden beträgt s500. 

i — Die farbige Frau D. M. Ir- 
»vina wurde im E. R. Former-Eigen- 
Jtlnnu an westl. 4. Straße unter der 
Beichuldiaima ver-haftet, Zimmer zu 

«unnioralisehen Zwecken benutzt zu lia- 
«lien. Zie wurde mit ssiö und den 
Kosten bestraft und angewiesen, in- 
nerhalb kurzer Zeit die Stadt zu ver- 
lassen. 

I — A. L Davies, der Eigenthümer 
des Delikatessenladens an westl. 3 

Straße, wird im Willins Gebäude 
im Michelson iBlckck an westl. 3. 
Straße ein Zweiaaeschäft eröffnen 
Er wird in Zukunft im alten Platze 
in Zukunft nur das Delikatessens und 

jBäclereiaeschäft betreiben und im 
jneuen Platze das Tafe· 
; -—— Der NewhalfenEandvertauf in 
Deeuniell letzte Wache lvar gut be- 
sucht. Die 80 Acker in Section 20 
wurden von Win. Sundermeier zu 
8127 per Acker verkauft und die 80 

vAcker in der nardmestlichen Section 
529 kaufte Jred Oarst zu 8137 per 
Acker. Tie alte Heiniitätte oan llill 
Acker wurde von John Zpiehs zu 

Jst 15 per Acker gekauft 

: -(-— Die Nachfrage nach dem neuen 

Produkt «-Jamos« der Grand Jsland 
Manufaetnriua Ca» der früheren 
Brauerei, war in leyter Zeit so stark, 

jdasz die Gesellschaft mit Mühe und 
kNuth den von allen Seiten kommen- 
den Bestellungen nachkonunen konnte 
Mach einer Reihe von liihlen Tagen 
ihat sich der Audrang etwas gelegt 
iuud die Gesellschaft ist wieder im 
Stande, alle Bestellungen auf dieses 

jvorzügliche Getränk hinreichend und 

jzufriedenstellend zu besorgen. Dieses 
ieinheiinische Produtt sollte bei unse- 
krem Publikum den Vorzug haben 
i 3,3i 

Beitkivs VIII-. l 

iPlattbätfchen Betten un Sterbebuud. 
. —..-—. 

j Da et Gott, den Allmächtigen, 
Enah sien unerforschlichen Ratschluß 
Igefall&#39;n, unsern ol·n, truen un lang- 
i jährigen Mitbroder 

J a c o b P a h l 
in een Oeller von ungefähr 50 
Johr von sien Erdenpilgerschast 
in een böderes Jenseits aftoropen, 
wodörch de Familie un’n groben 
Frünnkreis een wohlbekannte Persim- 
lichkeit verlor&#39;n het. 

Beile-ten in regelmäßiger Versamm- 
lung det Vereens, dat de Mitglieder 
de Angehörigen det verstorme 
Bruders hierdörch ehr innigstes Mit- 
geföhl utdrückt. 

Wieder beslatcn, dat diisse Beslusz 
in dat Beweis-Protokoll indraaen 
sowie in den »Anzeiger Fz Herold« 
bekannt malt un de Hintierbleebenm 
een Afichrift toschickt ward. 

Den 26. August 1917. 
Das Co!nite: 

) Juli-er Gast-M 

I Peter Orest-. 
Peter Mohr. 

WILL-Mike 
Ball conmy 

Tat-M sog-min- 
s225,000.00 
M 

Schützt Eure Werthsachen. 
siein Dieb kann dieselben bekommen; kein 

Feuer sie verbrennen; sie können nicht verlo- i ren gehen, wenn sie in einen Kasten in unse- 
reni Sicherlseits Deiiositen Gewölbe in der 
Grund Island Nationallmnk untergebracht 
sind. 

Unsere Gewölbe sind gegen jede mögliche 
untnstronlie sicher. Dieselben sind senersicher 
nnd sicher gegen Eindruck und Sie können 
einen wsien fiir eine kleine Inonntliche Einn- 
Ine erhalten« 

E: lohnt sich, nnd nnszer der Sicherstellung 
iii Jlnien die Tllnqst iilier möglichen Verlust 
qenniinnen 

Bei-kehrt mit einer National Bank —- un- 

serer Bank. 
·- 

Mechanian 
Melker-Ä- WMÆG Cis-Je Gar-f 

stund Mel-. C 
Y.C»ZE7T:- —- 

— Dr. Florence Russ, Osteopath. 
1101X3 östl. Z. Straße. Tel. 623. 

—- Die niedrigsten Preise an Mehl 
bei Hitchcock Fr HilL 107 südl. Wal- 
nutstraße. Chas. Wehel, Eigenthü- 
mer. It 

—- Vei der Familie Joseph Bock- 
lialm befindet sich deren Tochter Frau 
J. W. Rinnliarger von Fi. Morgan, 
Colo» zu Besuch. 

—- Angust Bartz, nebst seinen Söll- 
nen, sowie Henry Stuehr und Her- 
bert Reiser von Phillips befinden sich 
ans einer Reise nach Eolorado und 
Wyoming. 

s—— Nach einem mehrmonatlichen 
Besuch bei ihren Eltern, Herrn und 
Frau Carl Jesz in Lockwood, ist Frau 
Joe Meier wieder nach St. Paul, 
Minn» zurückgekehrt 

— Die Familie J. J. Franssen so- 
wie Frau Anna Behnen nebst Kin- 
dern von St. Libory befanden sich 
einige Tage bei der Familie Herni. 
Franssen in Butwell zu Besuch- 

— Auch Arthur Julius GündeL 
Kassirer der Nebraska State Bank- 
siir welchen Richter Hanna und A. E. 
Cady, jr., eine Applikation machten, 
wurde vom Militärdienst befreit. 

-— Jn einer der Nächte der letzten 
Hälfte vergangener Woche konnte im 
Nordwesten der Stadt ein glänzender 
Lichtstreis am Himmel wahrgenom- 
men werden« welches sich angnalnn 
mie dass Liebt eines riesigen Schein- 
wersem doch war es ohne Zweifel 
der Schein eines Nordlichtes. 

-—- Wie verlautet, werden am 5 

September sich nnr fiinf Prozent der« 
Quota non Halt Countn für den Als-s 
transport nach den Uelmngslagern zu 
stellen haben. Temaemäsz werden 
sich also nur acht Mann an diesem 
Tage zu stellen haben, nnd zwar die 
ersten acht aus der Liste. Dieselben 
sind: John Oiiitschony F. N. Zoplien 
M. Fireidetz J. Xiarl)o-J, Win. Fürste- 
nau, O. si. Hinw, J. H. Quisenberry 
nnd M. Hnmplsren Die nächsten 

xTrei ans der Liste sind Frant J. 
Etiamnanm Bernhard Wiese nnd Win. 
E. Nike, welche nmlsrsctseinlicls zum 
eventuellen Ersatz sich zu stellen haben 

imerden 
I ss Der Versichermiaglment sann-s 
IT. Bamber, der seit April seine Fa- 
zniilie ini Stich gelassen hat, ohne et- 

Fioag siir dieselbe zu thun, wurde in 
"Lniaha durch Sherisf Sievers ver- 

.hastet und nach hier gebracht, woselbst 
’seine Gattin mit ihrem anderthalb- 
sährigen Kinde noch wohnt. Der Ar- 
restant erklärte, daß er seiner Fami- 
lie seit April größere Summen ge- 
schickt habe, aber es wurde in Erfah- 
rung gebracht, daß dieses Geld zum 
größten Theil für kontrahirte Schul- 
den zu bezahlen war und seine Gat- 
tin seit April nur 848 erhielt. Die 
Verhandlungen werden das Weitere 
ergeben. 

Prämieuliste für die Hall Cotnty 
Fair. 

Das Publikum wird daraus aus- 
merksam gemacht, daß das Prämien- 
buch für unsere Fair fertiggestellt ist 
und Exemplare in der Druckerei des 
»Anzeiger« bereit liegen. Die Prä- 
mienliste enthält neben den Prämien, J 
welche von der Jan-Gesellschaft gege- 
ben werden, auch eine große Anzahl 
ioerthvoller Prämien, welche von Pri- 
vat- und Geschäftsleuten osserirt wet- 
den. Wer also Jnteresse daran neh- 
men will. sollte sich ein Prämienbuch 
von der Druckerei des ,,Anseiger und 
Herold« holen. 1,st 

—- Wir haben noch immer einen 
guten Vorrath aller Arten von Ban- 
materialien zu den besten Preisen un- 

ter derzeitigen Zuständen sür Ihre 
Reparatnrarbeit. Tel· 206. 

Geo. A. Hoagland E Co. 
51,2t Rich. Goehring, jr., Mat. 

—- Einen Transchein erhielten vor 

einigen Tagen Frank J. Voodry, 24, 
nnd Ethel M. Filsinger, 19, Beide 
oon Cairo. 

—- Hinsichtlich Gewürzen zum 
Einmachen und Konserviren sehe man 

Hitchcock F: Hill, 107 südl. Walnut- 
strasze. Chas. Wetzeh Eigenthümer. 

— Der Jndianer Geo. Pl)illips- 
der wegen Verkanss von Whiskey an 

Rothhäute eine fünfmonatliche Ge- 
sängniszhaft erhielt, ist nach Abbil- 
fzung seiner Strafe wieder aus freien 
Fuß gesetzt worden. 

—- Viel Lärm um nichts! — Das 
konnte man auch am Sonntag Abend 
sagen. Der Minnnel machte ein gar 
ernstes und sinsteres Gesicht, furcht- 
bar trachte der Donner und leuchteten 
die Blitze, aber der Regen war so 
gering, daß man fast die Tropfen zn 
zählen vermochte. Am Montag war 
es fühl Und trüb, aber von Regen 
sahen mir nichts. Und wie noth- 
wendig brauchen wir denselbenl Et- 
was später, wenn eg- zn spät ist, wer- 
den mir wohl in Hülle nnd Fülle da-- 
non bekommen. i 

»Famos« ist nahthast nnd rein. 
»Nimm-« ist nicht berauschend. 
»Famos« ist gesund nnd erfri- 

schened. 
»Fatno«s« löscht dcn Durst. s 

i 
l 

»Famos« kann in Mässern und 
,,Famoo« kann in Flaschen bezogen 

werden· 
«Famos« wird in allen Wirtschaf- 

ten gehalten. 
Verlangst »Famos«, dass einheimi i 

sehe Produkt. 
sche Produkt. Tel. Ist-HO. l Grund Island Mannsactnring Co.«: 

tttakMekiajq 
Getreide: 

Weizen ........................ s 1.80 
Korn ............................ Lös 
Hafer ............... neuer .64; alter .49 

Roggea ....................... 1.40 
Gerste ......................... 1.00 

Mehl und Proviant 
Mehl ................ stt.25, ss.30, Wiss 
Gier ......... .« ................ .32 
Butter ......................... 82-—.84 
Kartoffeln, neue, pro ............. 1.00 

G e f l ü g e l : 

brauen ........................ .16 
Alte Hähne ..................... .07 
Spiings ........................ .18 
tsnten .......................... .07 
Gänse .......................... .06 

S ch l a ch t v i e h : 

Stiere ................... 10.50 -- 13.00 
Kühe ..................... S W-- 9.50 
Kälber .................... 8 00-- 12.00 
Schweine .............. 16.00-- lI.10 

Häute und Belie: 
No. l .......................... .1S 
No. 2 ......................... .17 
Pferde-Häute. ............ 83.()0—4.00 

Heu, Futter, usw. 
s?llfalsa:.s3etk, in Ballen ........... 822.00 
sldrairiexbeth « « 

........... 18110 
Stroh, Weiten .................. 4·50 
Stroh, better-, hell ............... 5.00 

Tte obigen Preise werden dem Anzeiger u« 

Dei-old jeden Mittwoch von den folgenden 
tttohlbefnnnten Geschäftsleuten geliefert: 

Wabe Millinztso.,t11kenen, T. B. Hord 
Gram tso .Itorn, bitter u. Roggenz Lscar 
flcknetetz Mehl u. Proviant; R. N. Watson, 
Nrfliigch Hy. Sti)ittnacltn«, Schlachtvieh; 
lslncago Jhivc (Fo., Dante u. Wehe-. A. D- 
öectrs, Heu und Futter. 

— »Dcutfcl1-Ametika«, die beste 
illustrirtc deutsche Wochclifchrift, ist 
durch die ,,Anzeigct-.L)etold« Publi- 
fhing Co. zu beziehen. tf 
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papierng für dir Zahlung der 

Löhne 
Unsere Bundes- Ncscrve — Bank hat stets einen gro- 

ßen Vorrath non lltnluufcsaeld an Hand und wir können 

stets bekommen, nur« wir für nnicn Depositorcn demüthi- 
qen, indem wir, wenn nothwendig, ihr dic Note-n über- 

geben, auf welche unsere Former, Geschäftsleute und Ge- 

schäfte-fanden von uns Geld geborgt haben. 

Jeder Geschäftsmann, der Löhne zu bezahlen hat, 
wird verstehen, was dies meint. 

Sie können sich diesen mächtigen 
Schutz sichern, indem Sie bald- 
moglichst einer unter-er Dcpositoi 
ren werden- 

Grand Island National Bank 
Aelteste Bank in Hall County. 

Unter dee Glocke-when 
Beamte nnd Direktoren-: &#39;B- 

c. c. Hause-. Präsident. T. J. III-nea. Wes-Präsident 
·I. W. Thon-M se» Wes-Präs» l« R. Bei-sinken tin-lese 

J. W. Thon-Ma. Jk., nnd W. l-l. Lust-. Hilf-Institu- 
M. L. Des-m Lieb-ed cost-klas. st. I-’. W. Aal-tot- 

Erfucht um das Pamphlet »Hu w does it bcncfit me?« 


